
  

    

     
Dle „Damiger Volkoltimme“ ertcheint täglich mit Aus⸗ 
nahme der Leun⸗ und Feieria .„ Beng eile⸗ In 
Dantio moneilich 130 Oin., wöchentlich 56 Durch di⸗ 
Jupommers! 0 Mæ, vierzell, 360 Win. (reiblelbend). 

n Mommerelleu: monatt. 600.— Mk, pain. Mährung. 
Redaktlon: Am Spendhan⸗ 6. — Telephon 720.      

    

   

  

——— 
Der erſte Riß im Suns⸗Muiſterüm. 

Sonderbündler Müler ausgeſchifft. 
Im Cuno⸗Miniſterium gab es am Sonnabend den 

erſten Riß. Der neue Reichgernährungsminiſter Dr. 
Milller iſt auſ Grund der Anklage der Soztaldemo⸗ 
kratte zurückgetreten. Ueber den Verlauf der Sonn⸗ 
abend⸗Sitzung des Reichstages, in bder der Reichs⸗ 
lanzler den Rllcktritt dieſes rbeini ‚ 
lers bekauntgab, meldet VB.: ſchen Zonderbünd 

Der Reichskanzler tellte zu Beginn der Stitzung 
mit, daß Dr. Mülller in einem Brieſe an ihn ausdrück⸗ 
lich feſtgeſtent hat, daß ſelne damallge Tätigkeit ſich 
ümmer auf verfaſſungzmäßigem Boden und in der 
Richtung der hüchſten vaterländiſchen Ziele bewegt 
habe. Dr. Müller ſtellt ſein Amt wieder zur Verſ⸗ 
aung, da die Ernährungsfrage in der nächſten Zu⸗ 
kunſt die grundlegende Frage der deutſchen Wirtſchaßt 
ſei, die nur intrein ſachlicher und von aller pplitiſchen 
Gegenfäßzlichkeit frelen Zulammenarbeit mit der Land⸗ 
wirtſchaft und den Konſumentenkreijen getͤſt werden 
könne. Tle durch die geſtern erhobenen unberechtigten 
Anklagen geſchaffene Atmoſphäre würde die Müglich⸗ 
keit ſachlicher vüfung des Ernährungsproblems ſowelt 
hinausſchieben, daß er dakür dem Laude gegenüber die 
Verantwortung nicht mebr tragen könne. 

Der „Vormwärts“ ſchreibt zu der Reichskanzlerrede 
über den Rlicktritt Dr. Müllers: Hätte ſich Herr Euno 
anf die Verleſung des Briefes beſchränkt, ſo hälte er 
ſich⸗felber einen guten Dienſt erwieſen. Bedauer⸗ 
licherweiſe aber fügte er noch einen Kommentar hinzu, 
der ſich die Gedanken Ange des verfloͤſſenen Herrn 
Müller⸗Bonn ſo ziemlich zu eigen machte. Dadurch 
geriet der Roichskauzler in Widerſprüche, die der 
Klärung bedürken. War dieſer Herr Müller wirklith 
ein ſo reiner Engel, dann mußte er gehalten und ge⸗ 
deckt werden, Es wäre doch geradezu ſchmühlich ge⸗ 
weſen, ihn bloß deswegen fallen zu laſſen, weil ihn 
eine große Partei gänzlich unbereihtigterweiſe angriff. 
War der Mann aber nicht zu halten, weil er zu viel 
auf dem Kerbholz hatte — wie kann man der Sozlal⸗ 
demokratiſchen Parietl wehleidige Vorwürfe machen, 
daß ſie für ſeine ſchleunige Eutfornung ſorgte? 

Die Sonnabend⸗Sitzung des Reichstages brachte 
forner noch den Forggand der Beratung über die Re⸗ 
gierungserklärung, Nach einer eindrucksloſen Zwel⸗ 
ſtundenrede des alte Ledebour, der im Reichstag mit 
unch einem Unentwegten nun die ehemalige USW. 
furtſetzen will, nahm als zweiter Reduer der Sozial⸗ 
demokratie Gen. Mihller⸗Franken das Wort, der 
jolgenden Standpunkt der Sozialdemokratie bekannt 
gab: Von den Mepmrailonsverhandinngen, die vor der 
Lür ſtehen, wird vieles für das Schickſal des deutſchen 
Volkes abhängen. Wir werden deshalb alle Schritte 
der Renierung, die in der Richtung der Stabiliſierung 
der Mark gehen, unterſtützen, wir merden überall 
bort, wo wir die Initiarive der Regierung vermiſſen, 
ſie darauf aufmerkfam machen, daß unſerer Auffaſ⸗ 
ſung nach mehr getan werden muß. Wir werden dork, 
wo wir andere Wege eingeſchlagen wiſſen wollen, dieſe 
Wege anzeigen. Aber wir werden den VBaden der ſach⸗ 
Uichen ppoſition nicht verlaſſen. Das iſt die Konſe⸗ 
auenz des parlamentariſchen Spitems, daß die Rar⸗ 
teien, die nicht in der Regicrung ſitzen, als Oxpoſition 
außerhalb der Regierung ſtehen. Wo ſich das parla⸗ 
mentariſche Snſtem durchgeſetzt hat. wird die Oppaſi⸗ 
tion niemals die Intereiſen des Landes verletzen. 
Deun die Oppofition wird immer das Beſtreben haben, 
diehtegierung von morgen oder übermorgen zu ſein. 
Die Maſſen werden unſere Stellungnahme begreilen. 
denn ſie haben nach dem ſchmählichen Zukammenbruch 
des Obrihkeitsſtaates beſſer beariffen, als viele Par⸗ 
kamentarier in dieſem Kauſe, was Parlamentarismus 
heißt. (Stürmiſcher Beifall bei den Soz.) 

Kür die Volkspartei ſprach derenFührer Strelemann. 
Anffallend war die Schärfe, mit der der Führex der 
„Induſtriepartei“ ſich nach dem Zentrumsmann Marx 
gleichfalls gegen ſene „Wiriſchaftler“ wandte, die von 
unveraniwortlicher Stelle aus die Politik zu beherr⸗ 
ichen verſuchen, aber ſofort knetfen, wenn man ſie an 
verantwortliché Stellen ſetzen will. Von allen Kapita⸗ 
liſtenaruppen ſind eben die von der Deutſchen Volks⸗ 
nartei vertretenen Schwerinduſtriellen die berrſch⸗ 
Lichtigſte; ihr Beſtreben war es ſtets, „der Regiernng 
den Herreuſtandpunkt ins Auße zu drücken“, Sie er⸗ 

lennen nicht den' Staat als Herrſcher über lich,ſondern 
nie erctreben die Herrſchaft über ihn. Dieſe Abhängig⸗ 
leit von den extremſten Verfechtern der kapttalliſti⸗ 
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ſchen Klaſſenberrſchaſt iſt es, die von den Arbeiter⸗ 

e, „ e ung gegen ‚ „ 
ion der Sozialdemokratie mit Her Vofksvartel. —0 

Statt Bertrauensvotum — Billignugserktßrung. 
Nach einer kurzen Geſchüftsordnungsdebatte wurde 

der Antrag der Demokraten: „Der Reichstag nimmt 
Kenntnis von der Erklärung der Regierung. Er bil⸗ 
ligt, daß die Regierung dle Rote vom 13. November 
zur Grundlage ihrer Politik machen will, gegen die 
Stimmen der Kommuniſten, der Ledebour⸗Gruppe und 
der Deutſch⸗völliſchen angenommen. 

* ů‚ 

Urber die Gründe, die die ſozialdemokratiſche Reichs⸗ 
kagsfraktlon zu dteſer eiaenartigen Stellungnahme veran⸗ 
laßtzen, chreibt der Sez, Marlamentsdienſt: 

Toer Sturz ber neuen Regtexung, morgen oder übermor⸗ 
gen, würde eutweder unabſehbare Wirren bedeuten oder 
aber dir Rytwendſgkeit für bie loztalbemokratliche Krattſon, 
ühre bieherige Kaltung zu reuidieren und dadurch die Bit⸗ 
dung einer nenen Reglerung auk der Grundlage der grohen 
Kyalition zu ermöglichen Für eine andere Löſung iſt die 
politiſche Lane nicht reil. Taber mird der ſozialdemokrati⸗ 
ſchen Fraltion kaum etwas anberes übrig bleiben, als dle 
neue Regierung ſolange zu dulden, bis bie Möglichkeit zur 
Schaffunn einer helleren Reglerung gewonnen iſt. Daß die 
kommuniſtiſche Päarols: Her mit der Arbeiterregierung! in 
der gegenwärtigen Situatlon keinen Slun hat, bedarf für 
volltiſch lieberlegende kaum erſt eines Beweiſes. Varla⸗ 
mentariſch hätte die Arbeiterreglerung keine Grundlage, 
außerparlamentartich aber bätte ſie bei der gegenwärtiaen 
Verteilung der Machtyerhältnilte eine ſolche Grundlage orit 
recht nicht. Nerwirrung zu ſchaffen, ohne einen klaren Mlan, 
wie man, daraus wieber berauslommt, kann nicht die Aul⸗ 
nabe der Sozialdemolratilchen Partei ſein. 

Aus alledem gebt bervor, daß vorläntta kaum ekwas 
anberes übria bleiben wird, als die neue Regierung — um 
einen volkstümlichen Ausdruck zu gebrauchen — eine Weile 
wurſteln zu laſſen. Sie muß erſt gezelgt haben, was 
lie kann, und was ſie nicht kann. Ste muß ſich erſt vor, den 
Auden, ſchwonkender und unſchlülſtaer Maſſen als elue 
anrarlſch⸗großkavitaliſtiſche Regierung demgskiert haben. 
beuor ſie zum Sturgz reif geworden iſt. Die Sozlaldemokra⸗ 
tiſche Fraktlon muß in Kampfſtelluna zu dieſer Re⸗ 
alernna ſteben, aber ſie muß ſfelber den Zeitpunkt 
wäblen, in dem ſie zum eniſcheidenden Schlag ausbolt. 

  

Die ruſſiſchen Anſprüche in Laufanne. 
Der Vorſfitzende des ukrainiſchen Rates der Volktz⸗ 

kommiffare Rakowski iſt nach Lauſanne abgereiſt. 
Vor ſeiner Abreiſe erklärte Rakowski, er ſei der An⸗ 
ſicht, die letzte Note Poincarés und die Erkläruna 
Muſſolinis geben Somjetrußland das Recht, daronf 
zu rechnen, daß es ſofort on den Urbeiten der Konfe⸗ 
renz teilnehmen werde, Muſſolini habe erklärt, daß 
er den türkiſchen Vorſchlag auf Zulaſſung Somſetruß⸗ 
lands zu den Geſamtberatungen unterſtütze, und er, 
Rakomsdkt, glaube, daß auch Lord Curzon auf demſel⸗ 
ben Standpunkte ſtehe. Die Fragen über die territo⸗ 
rialen Grenzen, welche in Laufanne behandelt werden, 

hälten eine unmittelbare Beziehung züuür Verwaltung 
der Meerengen. Sowjetrußland komme nach Lau⸗ 
ſanne, um ſeine Intereſſen zu vertreten; es habe be⸗ 
reits erklärt, daß alle Abkommen, welche die Juter⸗ 

eſtſen Rußlands berühren und ohne ſeine Beteiligung 
abgeſchloſſen würden, von ihm nicht anerkannt werden 

könnten. Die Beziehungen zwiſchen Rußland und der 

Türkei ſeien nach wie vor vollkommen freundſchaſtlich 
und beide Länder würden ſich gegenſeitig unterſtüten. 

Der griechiſch⸗türkliche Streit um die Inſeln. 

Ueber die Frage der Inſeln des ägäiſchen Meeres 

brachte Jomed Paſcha am Sonnabend nachmittag die 
Münſche der Türkei vox. Diefe ſtellt auf: 1. wünſcht 
ſie eine Reviſion des Vertrages von Sevres, der die 
am Eingang der Dardanellen gelegenen Iuſeln (Im⸗ 

bros, Lemnos und Tenedos den Griechen zugeteilt hat, 
die Türkei beanſprucht die Scuverünikät über dieſe 
Inſeln, 2. perlangt ſie die Entmilitariſierung der 
Inſeln, die in der Nähe der türktſchen Küſte gelegen 
ſind, ſowie die Entmilitariſterung von Samos und 
Chios, als deren rechtmäßige. Befitzer ſie die Griechen 
anerkennt. Der Londoner iſchern Arrear Jabre 1013, 
der nath dem griechiſch⸗türkiſchen ege abgeſchloſſen 
wurde, hat den Großmächten die Entſcheidung über 
dieſe Inſeln überlaſſen, die dann Griechenland zuge⸗ 
teilt worden ſind. In der Sitzung vom Sonntag nach⸗ 
mittag fand der erſte Wunſch der Türkei eine wenin 

In bezug auf ödie Entmilitari⸗ 
ſterung der griechiſchen Inſeln vor der türkiſchen 
Küſte ſcheint man den türkiſchen Forderungen nicht 
abgeneigt zu ſein. Darauf heutet wenigſtenk die Ein⸗ 
ſetzung einer Unterkommiſſibn hin. öů‚ 

Der bulgariſche Delegierte Dodoroff veröffentlicht 
eine Erklärung als Antwort auf das grtechiſche Ex⸗ 
poſs in der Frage des Hafens von Dedea 'alſch und 
betreffend Die ugünge zum ägätſchen Meer, 
in der es neißt: Dis bulaariſche Delegation könne 

Unſtige Aufnahme. 
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15. Jahrgans 

dem Gedanken von Venizelos, der ein inter⸗ 
nationales Regime ſorbere, nicht zuſtimmen. Es 
handele ſich hier um einen Hafen, den Bulgarien be⸗ 
ber aſen, ber be les ſeimen Werte Wei uneſſe. 

„über den es ſeinen Verke „ 
als Eigentum haben wilſſe. br keiten wene 

Die Miniſter des Exkönigs Konſtantin 
vor Gericht. 

Die revolutionären Militärs in Griechenkand 
eben äußerſt ſcharf eben, die Miniſter bes u en. 
erichtr J. ber 126 — ein ihtenton raht⸗ 

: In der geſtrigen Kriegsgerichtsſitzung kon⸗ 
ſtatlerte in längerer Rede der Kummiffar des Vevoln 
tlonskomitees, nihrvang⸗ die Berantwortlichkeit 
bzw. Schuld alker angeklagten Mintiſter 
und Generale und beantragte füär alle die 
Xodesſtrafe. In der müdiißfare an Wordee. 
ſizung werden die übrigen Kommiſſare das rt er⸗ 
greifen und denſelben Strafantran ſtellen. Reuter 
meldet aus Athen, daß der br'tiſche Geſandte ſich der 
Wüihrh der des Hochverrats beſchuldigten Mi⸗ 
niſter für den Fall, daß ſie zum Tode verurteilt wuür⸗ 
den, widerſetzt. und daß er dle diplomatſſchen Pezie⸗ 
hungen abbreche und Griechenland unverzüglich ver⸗ 
laſſe, wenn die Finrichtung vollzögen werden ſollte⸗ 
Cberſt Wonatas bildete das Kabinett mit anderen 
Mitgliedern des revolutionären Komitees. 

Ein weiteres Reutertelegramm meldet: Das Kabi⸗ 
nett iſt zurückgetreten. Die Militärs ſind in der 
Frage der wegen Hochverrats angeklagten Miniſter zu 
teinem Zugeſtändnis bereit. 

E 

Eine Volksabſtimmung in Bulgarien. Es treffen 
jetzt anſcheinend endgülkige Hutg ein itber die. 
Volksgabſtimmung in Bulgartien bdartber, 
ob die Miniſter ber Kabinette K „ 1012 Und 1018 
vor Gericht geſtellt weroen ſollen. Für eine Anklag⸗ 
lauten 129 440, gegen eine Anklage 100 22 Stimmen; 
neutral ſtunmmten 2à 023. Da für die Anklage auch die 
Lommuniſten ſtimmten, bie ſehr ſtark ſind, blteb die 
fßtamcenteinggreng in der Minderheit. „Wreme“ 
ſagt, Stamboliskis Stellung in Bulgarſen ſei nicht ſo 
ſeſt, als man glaubte, aber bei ſeiner Energie könnte 
man noch nicht ſagen, Stamboliskis Stern ſei im Sin⸗ 
ken. Doch habe Stamboliski den Fehler gemacht, 
ſbhnenrer zu ſchaffen, anſtatt ſeine Gegner zu ver⸗ 
öhnen. — öů 

Der Friedenskongreß der Gewerkſchafts⸗ 
Internationale. 

Zu dem am 10. Dezember im Haag beginnenden 
internationalen Kongreß, zu dem das Interngtionale 
Gewerkſchaftsbureau in Amſterdam alle va icer 
Erganiſationen der Welt eingeladen hat, ſiud aus 
Deutſchland bisher außer 18 Gewerkſchaftsvertretern⸗ 

folgende Pazifiſten eingeladen: Dr. Quidde, Gral 
Keßler, Helmuth v. Gerkach, Frau Dr. Stöcker. Be⸗ 
ſondere Bedentung wird der, vom Berner Friedens⸗ 
bureau ausgebenden Auregung beigemeſſen, ein per⸗ 
manentes Komitee zu ſchaffen, in dem neben dem 
internationalen Gewerkſchaftsbureau alle Wpea, in⸗ 
ternationalen Verbände kriegsgegneriſchen Charakter« 
vertreien ſind. 

  

   

  

      

    

  

   
   

   
    

  

   
   
   

  

    

   

    

    

   
    

  

    

  

   

  

  

  

Maßnahmen getzen die Falziſten in Bayern? 

Bei der Debatte über die Nattonalſozlaliſten im baueri, 

chen Handtage hat dieſer Tage der baueriſche Innenminiſte: 

eind Merordnung angekündiat, die die Beſtimmungen getßen 

die Selbitkewaffnung der Bevölkerunsg verſchärſen werde. 

Dieſe Verordnung (ſt Freitag erſchienen. Es beißt darin. 

daß die Führung von Raubringen, Schlagelſen, Schlendern, 

Totſchlänern jeder Art und Knüppeln aus Gummi. Metall, 

Holgz vder ſonilige Wafſen im rechtärheiniſchen Bavern ve,⸗ 
boten iſt. Wer Schlaawafſen der genaunten Ark verbote⸗ 
wideig mit ich ſührk, hat Veſtrafung und Einziehung der 

Waffen zu gewärtigen. Die Verordnung i im Stagts- 

anzeiger ſowte im „Geſetz⸗ uẽnd Verordnungsblatt“ erſchie⸗ 

nen. Sie iſt daber bereils In Kralt, [Daß ſie ſemals geaen 

die reaktionäre Hitlergarde angewandt wird, muß na⸗ Ler 

Rede des Junenminiſters Schweyer wohl bezweifelt wer⸗ 

den. D. R.) öů ů 

Wieder ein Angriff auf eine Ententekommiſſion. 

as Elntreffen einer zur Kontrolle der Munttionsanſtalt 
DuöInabi betimmten Ententekommiſtion im Automobil, 
beſtebend aus franzöſiſchen und italieniſchen Oflizteren, ſo⸗ 
wie einem deutſchen Begleityflizier, rief einen grotzen Men⸗ 

ichenolttfauf hervor. Ter Behleitofſizter juchtie die Menge zu 

beruhigrn, Eine ürmbeweqnna cinncs Franzoſen würde 
bon der MWeuge als Griff nach der Schußwaffe gedeutet. 

telkte ein Sturm auf das L.utomobii ein, das im 

ert wurde. Sämlliche Fenſterſcheibe: 
ei unu und die Auloreifen durchſch 
Geichref der Mezige uußte die 
Dinge die Heimfahrt antreten.3 
kurzer Zeit ab, daß ein behördiiche 
nicht möglich war. — 
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Gewerkſchaftlithes und Soßleiled. 
Streit der. Bertiner Schaufvieler. Die wieler 

ſämtlicher Berliner beater find am Sonnabenb in dan 

Octelk getreten. Die Dikferenzen geben uon einer Eniſchei⸗ 

kint pnd⸗ Sberichlichtungsſtelle des Teuiſchen Guibnenver⸗ 
Eins und der Büäbnengenvftenſtbaft auk. 'ach wurhe ſür 

ri iit ein Herufscnfwand von 10 000, Stark ent⸗ 

x baltrn. Die Forderungen der Schauſpleler, gehen dahin, 

den Fagts-GxiltenzindRiat zur Grundlagr d fürsdt⸗ 

berechnung an machen. Dieſer Sab beaiffert lür E bi⸗ 
erſte Hälfte des Novemberd ouf iM Mark, für die Awelie 
Halfte des Nevember aul 10/%0 inr, Dir Schaulpieler er⸗ 

klären ſich berett, denſemaen Direltoren, die nachwelallch 
nicht in der Lane Und, die neuen Gagen u bezahlen. Ent⸗ 
geenkommen zu zeinen, licher die Untſcheidung der Ober⸗ 

ichlicbtungatten? wurde Freitaa abend in allen Feet, 
Theatern eine Urabftimmuna veranftalttel. Mit uberwäl⸗ 
tlarnher Walorſtüt wurde der, Schirbsſoruch obaelehnt und 
ter Eintriit in den. Streif beſchloen. Seit Sonnabend 

ünd alle Berliner Theater geichlofſen. Man rechnet mi 

einer fngeren Nauer bes Streiks. 

Plreh bei ber Berlincr Hochbahn. MDie aunftePen der 

Werliner Hochbahn Und an Tonnerötag miltaa in den Stre. 

geyreten. Prr Wrund zu bteiem Ausſtand lieat in dem Ver⸗ 

halten der Hombaͤhndirektien, die kehgrebt in, aut Koſten 

lerer Angeßtellten die Vertiner Stratenbahn⸗Geſtellichaft 

vollkommen zu rutinteren. Schon heule il der ſtabryrell auf 

der Hochbahn geringer ais die Fahrkkoßten auf der Straßen⸗ 
bohn belrogen, Talür werden die Angrſtellten der Hoch⸗ 
babn ader auch geringer beioldet als die der Straßenbahn. 
Tie Pirektion lebnte trod der ſortichreitenden erbeßlichen 

Teueruns mebrmals lede Sponut f nber eine Lohn⸗ 

erböhung ab. ſo bal die Lochbabnet in Urabſtimmun 

ſchloffen, ſſen⸗ Köorderungen durch einen Streik Nachdrus 
au verlchafſen. 

Strelk der Seelente in Belglen. Die wauhnctes, Seeleutt 

behinden lich im Stteil. Die Urſoche und abgelebnte Lohn⸗ 

ſorbernngen. Es ſollen ſich bereits deutſche,Stretkbrecher 
ant dem Wene nach Untwerven belinden. Rein deutſcher 

Seemann datf aum Berrüter leſner belgiſchen Klaſſen, 

genoſſen werden! Für die Dauer des Stretks muß jebe, noch 
jo verlockende Ghance auf belatſchen Schllfen unbedinat 

abaelehnt werden. 

  

Neue Wege in der Krankenverſicherung. 
Non Dr. Hans Bing, Mitglied des Bolkstages. 
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kummen der Millionäre, Banken, Induſtrieunterneßmun⸗ 
nen zu der Sicherſtellung der Vollsgelundbeit berangezo⸗ 

gen werden. Heute werden MWohllahrtsamt, Fürforge⸗ 

ſtellen, Hebammenlebranſtalt, Krankenhäuſer, Landetzver⸗ 

ſiberunga aus den verſchledenten Nuellen geſpeiſt. Eine 
Unlumme Arbeit geht verloren, weil ſede Inſtanz für ſic 

rechnet und verwaltet, und für den Kranken, der mebrere 

Einrichtungen braucht, i es aualvoll, ſich utern Liciden 

ebenlo wie für den behandelnden Arzt. In unſerem kleinen 

Stadtftaate müßte es möglich ſein, verwaltungstechniſch 
eine Nereinheillichung zu erxeichen und plochologiſch die 
Nolkagefundheit und die Behandlung des einzelnen derartla 

zu geitalten, dan das Recht auf Geſundheit nicht durch bem. 
mende, z. T. erntedrinende und kränkende Maßnabmen zur 

Tortnur wird und durch Erleichleruna der, vrtvaten Initia. 
tve das Verankworilichkeitsgeinbl und das Vflichigeluht 

zur Geinnöheit gebaben wird und daß ſchlietklich der krzt⸗ 

lichen Kunſt wieder der SEylelraum, gegeben wird, welcher 

zu: Fteude an der Arbeit, zur weiteren Selbſtausbilbung 

und zur menſchlichen Würde, welche unter, materieller Ab⸗ 

hängigkeit und Rot leidet. notwendig ſt. Dazu iſt nun fol⸗ 

gendek notwendig: 
Daß getamie Geiundbeitsweſen wird für arm und reich, 

ſür Stadt und Land., fllr jung und alt aus bffenttichen Mit⸗ 

zeln beſtritten. Es wird ein aewiſſer Progentſabt zur 

CEinkommenſtener als Geſundheitsſeuen. 

grundſößlich erhohen. Wie hoch dieler Satz ſein miüßte, iit 

im Augenblick nicht zu ſagen. lüßt ſich aber ſtatlſttich unge⸗ 

fähr berechnen und von; Jahr zu Jahr ausaleichen. Jedes 

Zwiſchenalied zwiſchen Kraulen und Arzt wird aufgehoben 

und der Krauke beſucht den Arzt nur noch als Privatperſon. 

Mevölkerung wied in 4 Klaßen eingeteilt, weiche vprin⸗ 

ziplelen Stenerſtuken Arme, Lohnempfänger, Wullhabende, 

Reiche entlprechen. Dieler Klaßenelnteilung eniſprechen 

Aſätufige ſtaatlich leitgeleste ärztliche Gebllhren. Nachdem 

nun der Kranke gaegen Quittung ſeine Verpflichtungen dem 

Arzt und der Äpotbele gegenüber erfüllt bat, geht er zum 

Sieuerburean und erkhält ſeine Ausgaben zurück. wobei es 

freigeltellt ſein muß. ob die Mücksabluna. in Einzelleiſtun⸗ 

gen oder ſummariſch erkolat. Bei, den, Kranken der 

Stenerſtuſe tritt bei Bargeldmangel an Stelle der Quit⸗ 

tung die Rechnung. Run köünnte man dieſem Suſtem, wel⸗ 

ibes kolgerichtia auf die Ueberweiſung in das Krankenbaus, 

wobet jede Klaſſeneinteikung wegſieie, angewendet werden 

kann, welches bei Unſällen den vollen Lohnausfall⸗ bet ſon⸗ 

ſtiger Arbeitsnnſöhiakeit ein dem Eriſtenzminimum ent⸗ 

ſprechendes Krankengeld gewähren würde, den Vorwurf 

machen, daß es der Simnlation und dem Miſsbreuch Tür 

und Tor üiinele. Dieſer Gedanke iit richtia ſü, dieſes 

Spitem, wie für jedes andere, welches das Selbl. erant⸗ 

moytlichkeitsgelühl autvmatiſch vermindert. 

Schon der Unterſchſed in der Auänntzung der ärztlichen 

Hilfe bei der Eilenbhahnbeiriebskrankentaſte mit völliger 

Familtenbilfe, und der Werft mit Zuſchlihen bei Famillen⸗ 

erkraukungen zeiat, dan es wohl berechtiat iſt, von dem 

Kranken einen, mrun auch geringen, Unteil an den Geluy. 

dunazteten zu verlaugen. Dieſer kleine Stachel wird als 

auberürdentlicher Foktor ſowohl die Gelundung beſchleuni⸗ 

nert wüc a den ‚ uverbreiteten ungtheuren Hunger 
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Danziger Nachrichten. 
K Strelk der Buchdrucher 

grr, Rolge gghabt, dat am Sonnabend anu „Vylfs. mine“ SSü 10 vchmen virt. . Krhreil bor breu nat 
3 hruckerſtreir vor — ‚ fi K* Omsaß1ſe, Ire, Pukluch zu der Volks⸗ 

l Eine erbebilch erhöhte Aufla r· geſtellt wurbe, war ſie in den fruhen Abendſtunden Lereii⸗ anünkkauft, Um nun den ſtark erbobten inſorberun en gerech! zu werben, ißt, ein ausgebebnter Straßtenverkan, Zagaftſtert, ſo haß üte Wpölkernna während ber Dauer des Strelks Abren Zeltungsbedaärf wie er berall, decken kann. Der Eingelbteis unferer Belmna muüßte infoßge der durch bie Kark erhyhte Auflagezahl bebingten brſonderen Anforderungen auf 20 Mark erboößt werden. Im übrigen möchten wir die weſſes hepfnDurche rler unferer tung darauf hinweiien Ks he burch ein Abonnement die „Volksfimme“ eräbblich villlger bezirhen können. Beſteller auk ein Abonnement für Dezember erhalten die Zeituna für den Reſt dieſes Monats kolteniob. Unſererſelis wird alles getan werden, um dis Bevölkerung arich ohne die nicht⸗ erſchelnenden bargerlichen Zeltungen aufs beſte über alle Toögesereigniſſe zu unterrichten. Wir bitten Auſert Veſer. uns iẽn diefem Beſtreben zu unterkützen und uberalt für die weiteſte Verbreltung der „Volksſtimme“ Sorge zu tragen. 

  

Ein ſtüürmiſcher Totenſonntag 
ward unt geſtern beſchert. In der Nacht war reichlich Ahnce efallen. der lich jedoch bald wieder zu Waſfer auftöhßke. Das Paſſleren der Straße war bedhalb kein Genuüßk. Es war, richtiars Grippewetter. Am Nachmittage ſetzte dann ſtarker Nordweſtwind ein, der Regen,, Schner⸗ und Hagel⸗ ſchauer brachte. Mit ſchneldender Kälte fegte der Wind dunch dl; Straken. So mancher, der ſeinen Lieben auß dem rledhoße einen Beſuch abſtatten wollte, wurde durch das Unwetter baron abgehalten, Um fpäten Abend legte ſich der Sturm und Froſt fetzte eln, Ein erneuter ſtärker Schnee⸗ ßall ſlberzog heute morgen alles mit einer weißen Decke. 

  

Stranbung eines Motorſeglers. 
Bei Helſterneſt auf Hela iſt am Sonnabend der Danziaer 

Motorfeealer „Hleronymus“ inſolge brs ſtarken Sturmes 
auf Strand geraten. Der Motorfeenler, der mit einer 
Ladung Güter von Danzig ansgelaufen war, iſt bereits ſchun 
einmal bet Hela geſtrandet. Er gehörte damals noch einer 
ünniſchen Reederet, die ühn dann nach Danzla verkaufte. 

* 
Die neue Erhöhung der Beamtongehälter 

veſchäftiate am Sonnabend den Hauptausſchuß des Volks⸗ 
tages. Der Senat wurde ermächtigt, die im Reiche vor, 
genommene Erböbung à 4 Teuerungszuſchlages auf 120 
Urozent den Freiſtaatbeamten vorlchußweiſe ſokort zur Aus⸗ 
jahlung zu bringen. 

    

Erhebliche Erweiterung des Warenhauſes 
Freymann. 

Nach kurzer Schliekungsdauer hat das Kauſhaus Gebr. 
Freypmann am Sonnabend ſeine Pforten wieder geölfnel. 
Es, präſentlert ſich dem Veſucher in erheblich geänderter 
Weſtalt, Das Haus iſt nicht nur in ſeinen bläherigen Ver⸗ 
rauſsräumen etner grundlenenden limgeſtaltung unterzogen, 
jondern iſt auch räumlich außerordeuilich erweiterl. Den 
Anlaß zu der mit der letzigen Neugeſtaltung und Erweite⸗ 
rung in Erſcheinung tretenden Nevorganiſation gab der 
immer ſtärter anmachſende Käuſerzuſtrom, Schon leit Jah⸗ 
ren war bei der Geſchäſtsleitung das Beſtreben vorhanden, 
an Slelle der Enge beſſere Möglimkeiten für einen bequeme⸗ 
ren Verkebr und für die ſchnellere Vedienung des Publikums 
zu ſchaffen. Durch die ſetht erfolgte Erweiterung hal dieſes 
Werk zunächſt ſeinen glückſichen Abſchluß gefunden. 

Als erſte Neuerung fällt zunächſt die grundlegende Ver⸗ 
anderung der Treppenanlage in die Die Treupen 
ind nach modernen Nerkehrsarundſ⸗ wi und neue 
reppenverbindungen geſchaffen. Dadurch ißt eine wefent⸗ 
che Erleichterung und Vereinfachung für das kaufende 
iplikum erzlelt., Die Lichthöfe ſind beſeitigt und iſt dadurch 
den einzelnen Etanen bedeutend an Rauen gewonnen. Die 

ktyerhältniſſe haben unter dieſer Aenderunga durchans 
üchi gelitten. * 
Eine lleherraſchung aber ſtellt die neue große vierte Ver, 

kaufsetage dar, die früber dem Publikum nicht zugänalich 
war, weil in ihr die Vermaltungsräume, Bureaus, Orßant⸗ 
Ktionsräutme uſw. untergebracht waren. Diefe ſind jetzt in 
ne benachbarte Georgskhalle und das Langgaſter Tor gelegt. 
Dadurch hekam man die vierle Elage frei und ſchuf ſte nach 
entſurechenben bautichen Veränderungeſt zu einer großten 

nen Verkaufsetage um, die jetzt eine bemerkenswerte 
enzwürdlakeit darſtellt. Beſonbers gilt das von dem 

rin unterbrachten neuen großen Erfriichunasraum, von 
dem aus man »-herrliche Anabllcke genießt. Die innen⸗ 
eloratire Ausſtatturg iſt von dem bekannten Berliner 
Architekten und Kunſtgewerbler Noe Loe entworfen, der 
anch die Übrigen neuen Räumlichkeiten Innonarchitektoniſch 
neichmackvoll ausgeſtattet hat. 

UIn der Mitte der Etage befindet ſich ein in neayelgelben 
gen Tönen gehaltener atriumertiger Raum, ſber. den 

ein hobhes Wlasgowölbe [pannt, aurch das das Tageslicht 
nſtrömt. Es gruppieren ſich hbier aneinander die 

Kücherabteilung, die Abteilung für Rapfer⸗ 
aren und die Leihhlbllothek, ſowie die 38illett⸗ 

und Verkehrskalſe. Einge weltere Neueinrichtung iſt 
ir große, geſchmackvoll ausgeſtaltete Teppichſagl, auf deſſen 

hitektoniſche Durchbildung und . “ Bebandlung be⸗ 
ve Sorgfalt verwandt worden iſt. 

Au aller Sticle üit hier ein Werl geſchaffen, das angeſichts 
in den Verhältuiſſen bedingten Hinderniſſe und Schwie⸗ 
lien Achtung abnöligt. Alis Bautenler wirkten Herr 
exungsbaumeiſter Dr. Abraham und Regierungdrat 

Aellf in enger Zufammenarbeit mit dem Direktor des 
ülrs Lewin. Der gemeinſamen Iniklative dieſer Her⸗ 

iſt e3z zu verdauken, daß bie umfangreichen Umßanten 
ten Teil ohne eine erheblühe Störung des Geichäfts⸗ 
vor ſich gehen konnten. Bei der Neueröffnung 

jentierten lich ale Abteilunden wieder in der alten b⸗ 

     
    

  

    

    

    

  

      
   

    

    

  

   
   

  

   

    

venuteg Orbnung. und ſo bürtt 
Gebr. Trenmann vßen der 5 K bablreiche neue Käuſer uulßbören, — e 

  

Das teure Danzig. ᷣ —— Ver tieſere cßrunt des Buchbruckerkreiks —— Die Herren Urrleger der tapitalfriſchen Zeitungen Dortes, tun baß erſtaunt, daß die — 15 „E Eumtt Forberung ſtellten, türe Löhne ua rozent büher zu Ladurch eh ge⸗ nahen wec) ů 515 hunh Klrigermaßen verſtudlich, daß die Herren den Macheuſchaften der künſtlichen Vrruutreibetelen in und alles vertrauensvoll der wucheriſch delakammer, ibrem Senat und ihren keien überlietßen. Iie bitraerlichen 
einmal ar tieen Emphrung und Lierzweiflun er Jer⸗ braucher ihr Obr, londern waren im egemell eifria be⸗ müht, das ſchamlote Wuchertretden zu entſchuldigen und gu 

Slos» 

orientterten Han⸗ 
Tapitaliktiſchen Par⸗ 

Uireweſfin Hehen nicht 

lo niedrig itehl. Es wird bald dahin kommen, daß wir unſere Waren nicht mehr aus Panzia. ſondern aus den pommerelliſchen Stüdten bezicben, Taraus arbt gleichzeittg die Unmöglichkeit hernor, daß Danzia in der Welt die allelnige Vrelöwüucherinſel bildet. 
Die Kaufleute find non ihrer Handelstammer und ibreu Otnantlattonen ſchtechi bexaten, Für die Inlands⸗ waren barf auch nur der Inlandspreis arnommen wer⸗ den, und für dieſen bildet die Teuerynaszaßlt die Unterlage. Die amtliche Teiterugszahl betrua im Oktober 220, und mag jett wohl 300 betragen. Für den Inlands⸗ zucker nebmen die Geſchüfte gber bereits mit oh Mark das 1750 fache, Der Lampenzylſuder, der in den volniſchen Wlas⸗ hütten, oder im relchsdeutſchen Währrngsinkand heraeſtellt wird. iſt mit 100 Mark auf das 2000 jache der Vorkrtegszelt geirlegen. Die Milch, mahrlich eine reine Inlandsware, hat der Senat, der ſich beiß bemüht, die Münſche der Kandels. kämmer, des Landbundes und des Landſenatars iehm zu 

crſtälen, mii 11 Maxt künſtlich und begründungslus auf das 
Ollſache geitgigert. Selbſt das Markenbrot, den letztlen Rei⸗ 
tungdanker deß Volkes, dat der Senat mit 62% Mark des 
Pfund um das 81 ſache im Preiſe hochgeſchraubt, Von den 
Wucherpreiſen für Kartoffeln und das übrige Wetreide und 
Brut aanz in ſchweinen. ‚ ‚ 

Was nun die Waren aus dem valutaſtarken Aus⸗ 
land beteifft, ſo werden bler wabre Preiborgten gefelert, 
ohne Nernunſt. ohne Maß und giel. Wenn ſich an der Ware auch nur ausländiſcher Rohſtoff befindet, ſo iſt bie ganze 
Ware für den Preitzmacher Auslandswarc. Der Welt⸗ 
marktpreis ktegt erheblich unter dem Dollarkurs. Aber 
nicht einmal der Dollarkurs wird für diele halben ober vol⸗ 
len Auslanbswaren als Preismaßſtab beachtet, ſondern es 
werden Willkürvreiſe geblldet, die von Stunde zu 
Stunde hüher ſpringen, ſe nach Laune, Wem man den 
Norkriegsbollar pilt 4,20 Mark und einen heutigen Kurs 
vpn böhh hehrunde leat, ſo wäre der Dollar um das 1518fache 
gegen thut geſtiegen. Der Inlandszucker und die Lampen⸗ 
önlinder ünb aber bereits üher dieſe Zahl binansgegangen. 
Und ſür Neſſel wurde ietzt in einem biefigen Geſchält das 
6000 ſache der Vorkriegszet: geſordert, * ů 

Die Ausrede mit dem bohen polniſchen Zoll iſt zu einem 
erbeblichen Teil Schwindel. Piele Preiſe, wurden auch 
vor der Einfübrung des Bolles oder der Zollerhöhnng ge⸗ 
nommen, und ſerner ſallen dieſe Waren zum Teil gar nicht 
uUnter den hohen Zoll, da ſie entweder einem viel geringeren 
Boll unterliegen oder Kontingentswarr ſind. Sber 
wird der Schwindel gar ſoweit getrieben, daß die Kontkn⸗ 
gentswaren zwar zollfrei eingeführt, aber an die Verbraucher 
mit Zoll belaſtet verkauft werden ꝰ? — 

Recht hübſch klingt e3z auch, wenn man gleichzeitlg mit 
dieſem unerbörten Preiswucher immer lanter die Klaaen. 
der kaufmünntſchen Angeſtellten vernehmen muß, daß 
ibre Gehälter ebenſo ſchamlos gering find, wie die Preiſe 
geſteigert wurden. Für die Mitarbeiter hat man alfo nichts 
Übrig. Ste werden nicht einmal entfernt nach der Tenerungs⸗ 
zahl gclohnt. 
Preiſe ohne im geringſten darſtber nachzudenken, ob die 
Verbraucher dieſe Prelſe auch bezablen können. Bon den 
Verbrauchern wird verlangt, da5 ſie angemeſſene Preiſe 
bewilligen. Die Geſchäftsleute aber nehmen übermäßige 
Preiſe ind bewilligen den Verbrauchern keine antzemeſfenen 
Einkommen., ů‚ 
Ten bürgerlichen Zeltungsverlegern wird. durch dieſen 
Streik in ziemlich deutlicher Weiſe demonſtriert, wohin die 
Dinge treiben, wenn man ſich auch weiterbin zum Lobredner 
der freten Auswucherungswirtſcbaft bergibt. Dieſe Lerren 
Ballen bisher nur daun ſchaärfe Worte gcfunden, menn ſie den 
Wucher wie beim Mapic: am eigenen Leibe ſpüres. Der 
Streik zeint ihnen nun nachbrücklichtt, wie ſehr ihre Arbeiter 
unter den Zuſtänden zu letden haben. Liendie bürterlichen 
Meinnuuskobrtkanten mit verſchulbet zaben. Die bürger 
lichen Zeitungsverleger bätten eine erbebliche Miht in. Le 
Helümplung des Hreiswuchers, wenn ſie ſich ant ihrer 
Pflicht gegen dite Allgemeinheit bewußt würden. Hofſenklich 
bleibt der jetzige. Buchdruckerſtreik darin nicht ohne fede S 
kung. M. 

Der Ankaul von Sold durch die Reichel ank und Voſt er⸗ 
ſolgt in der Woche vom 27. November bis g. Dezember un⸗ 
verändert zum Preiſe von ꝛaucπ½ Mark für ein Rark⸗ 
jellck, 10 %0 Mark für ehn in⸗Markſtück ür ausländiſche 
Goldmünzen werden enkNrechende Ureiſe gegahrt. Der Kn⸗ 
kauf von Reichsſtkhbermünzen dürch⸗ Eichsbeenk. 
und Poſt erfolgt bis auf weiteres ebenfalls unperändert zum 
350fachen Betrage des Nonnwertes. 

Murtt wieder Wurſt. Ein Fleiſchermeiſter in Langfußhr wurde angezeigt, daß er ſchlechte Wurſt berſteüte. Pie Unt⸗ 
ſuchung durch das Naßhrnngämſttelunterſüchztnagamt erg 
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genrheitet hatte. 
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Man nimmt alſo. kurzſichtig wilkrürkich hohe 

  

Bietäätülnag emn 1. 

nach 

vörteisigen. Wie Verbraucher aber wißßen nicht, wie ſte die ſobn Eruſt Wiollf ein Gerkel gelunden worr en. phantaftiſchen Wucherpreiſe bezablen ſollen. Kſst zer i. Dompfeeſtetüberwathaun. Zu den Gkebabren für die und obne das gerinaſte rem bie Vieiss Boebeeiel. der All, Damefteſſeliberwachung Lort. vocd einer Getauntmöochnna Aber üen Keichsbeutt 80 M„ WD 9nſchen⸗ unt des ben. ein Teuerungszuſchlag von 7nhihj. b. H. erdet ů und Swerden. ů ů‚ ů Weltmarkipreis. Sett der Abgeorbnete Na tu ſet⸗ ů i Mertierelhgerorhmi und ionit gegen te eeteuns Der geucdmteutl, Ceibnts Vzarmier 2s8· meeen iöbet kümppund Del Wreien bbers aut Gfarv eine mirkiane lie. 2 wegen Hehlere „2 wegen Straßenraubes, J wegen ichwere Pe ᷣe eund eren ih rders uunt Se, bei, aehen die Kürrerverlebung. 3 wegen Hochhpreisüberichrettuna, vor ie kunpt 3 1 Ubretyelfey * mit einer Ungentertbelt wegen Hiebrohung, 1, wegen Vachbeichssigung, f wege Die Vevblkerüng weißtdereſt⸗ hab die Moren in W. Hauafriedeusbruch', 2 megen en Unfuns, i wes rtenbura bereils 05 fur den balben t ̃u e, ſird ſoneo. — Geun Hen⸗ 1 poin Ve ie⸗ Geria Seela ast, 
ö ů .— . 2* er. , Mi,ee i, e dem die Molenmark im Kurfe argenliber der reichadeutſchen Pemthdbur ett Heſemir walter und WG 
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—   teibtelt beößelt ar,Kurütber ee ee 7510 aen Vetiaze ic, edha Strafb *rAm b * — UAe erhielt deshß einen.e trat — Engllcden P/ 8500 — 228 

Depen- Ser. erdt der BeNats ber Rreter Stasf Dunzig vom 2ll b. Indei Im 1. Pezember d. Ja im Webiete de? Fatlen Stast Pous Miar Wiebsäßhina fatt, die ſic au Hllebr, Wiaulelel, Eis aultlere, late, Gutes, Schweine, Kiegen, eutuchen, Mieueuei, Gäunte, Anten. Häͤatr, Krüt., Perihütner uu Rienenvölker erndeckt. K — ü Krei Scherngeinsrünbe mecien geheru nechtina biugreihen her Muchten geſtern nachnitn 

Lcuenthe K Eüeg s, Ein Studenbrand im Hauße M. ebentatla dit Tätſakelt der Keuerwehr in Anlurnch. Was alles gel⸗ virbt u x ů Vöblau und D,nde n An 18. 1. d von Veut Beil 

Mompadour mit Virklle, 
abgurholen 
1 ſilberne Handtaſchr mit Kortemonnale: Schlüſfel. Müy 

Kerloren: 
markicheine loſe, 1 Streichriemen. 
des Poltzelpräftdlums. 

Ein Kreistas des Kreiſes Nanziger Sͤhe it zu Dieus den 5, Dezembt 
Areishautes anberaumt worben. 
Taceßordnung vor, die t. a. enthält! 
uretsiarifes der Uiebertandzentrate 
Deuaß, eines Nachtrages zur 
hebun 

Lreiſe Nanziger Oßht: Wabl der Vertrauensperſonen f den Kreik Panziger Höbe in den Ausſchuß 
7 

Jahrrs rechnungen der Kreiskommunaltae an Steile de 
icter vet Klocvelyrn⸗Stcharfenort, der fein Autt nieder⸗ 
gelegt ha 
alleber des Kreiskages, bes Kreisausfchuſſes und der Kreils 
kommiſſionen; 
27. September 1022, ̃ 
Prozenutlates der Ueberwelfungen des Freiſtadt⸗Wemeinde, 

geme! 

„Mnt auf dem Schlachtfeld 
aber ſicher der, Geueral Hettow⸗ 8 
ſehlt an Aivilkurage“, ſeht das Biömarckwort fort, und auch 
hier hat es recht. 
Parteten in it, ‚ in ein 
Auſrule als „Kapprebell und Arßeiterſchlächter“ bezeichnet 
hatlen. Seit Monaten warten dle Genuiſen darauf, vor 48 
richt den Wahrbeitkbewets antreten 

augelebt, O, vendeier 
angeſetzt; Herr Vektv 
nur den ſelblt augeſtrengten Prozeß los zu werden, bean⸗ 
tragte ſelu 
Dieſe lehnten zwar auſs entſe 
das Verfahren Dezabit bte 
ratene Staat — bezahlt 

Eine Nonferenz non Bakteriolocen Doutſchlands, 
xeichs, Oeſterteichs, Belgtens, Däneinarks, der Vereini 
Staaten, Grohbrttauniens, Kapans, Polc Rum 
Rutlands und ber Schwets iie unter Lettung der hugientſche 
Organtſation des VLölkerbundes in Paris eröffnet worden⸗ 
Stée wird ſich mit dem Scrumskür, Ditenterie, Dipöthert 
Starrkrampf. Lirngenleiden und mi Se 

„„Eine Ehrt Aäobe hür Kautäkn Die ſötta Her 
ſcheu Nerleger helchlollen, Katt Kauläkn ein Eörenbonora 
nitözujabien, weil bis jetzt Kautskn für, feine ins Tichech 

erhielt. 
Bergorbeiterſtrei 

ſtand in der ganzen Repniik. — 

Abwracen eineg nornegltien Molnrſch 
    

irand in & 
Meſt der 
Häparkert 
ſchor in Har⸗ 
Mus deln. 

Heutiger Deviſentand in Danzig. 

   

  

    
       

      

     

    

         

      

   
   
   

   
   

    

   

    

     
   

     
   

   
     

     
   
    

       

     

    

  

    

      

     

       

      

      

   

   

   

   

    

    

    

   
    

    

     

   

   

   
   
   

    

  

   
       

  

     

   
    

    

   

   
   

      

enerweir notwendig. Sie wärde gernten⸗ lenwes g9 Wallgaſſe ↄi und Paul Beneke⸗ 
cCaaenpfucl 34 müihen 

I. 

Mib. von dem Reſis. 

gichentuch, Geld, Echtüſſel Miw, 
gaus, dem ftundburean des Molizeiptändinmk 

itp, abznhnlen von Hrrrn Mendelſohp, Honnthrate 8. 
1 Behntaufendmarkſchein und 2—.3 Nünfsig;⸗ 

abzutholen im Rundirpit 

  

er, vormittags 10 Uhür, im Stönngsfante bex 
em Kretätag legt eine 
Erböhßunza des Strom 
Straſchin,Praugſchin 

Srbnuna. betreffend die Er. Drßaen Hundeſtener im Kreiſe Kanziger Höhe; Erloß⸗ 
rdnung über die Erbebung einer Jaadpachtſtener int 

des Amtsgerichts⸗ 
ütüüe; Austrahl ber Schöfen und Geichworenen 

„ Jahr Aites:-Erſatzwabl von Mitaliebern des Kreis⸗ 
brtaamtes und der Kommiſſion zur Ärüfung der 

Erbphung der Dläten und Reiſekoſken der Mit⸗ 

Ausführung, des Kreibkagsbeſchluſſes vor 
betreſſend Hergabe eines beſtimmten 

ndes füür bebürſtige Landaeptelnden und Ueberweiſung 
beſtimmten Prozentfatzes dieter Summe an die Land⸗ 
nde Ohra. ů — —— ü —— 

Kleine Nachrichten. 
Lettow⸗Worbect klagl. —* 

rder Deutſche“, belonders: 
rbeck bemieſen. „Aber es 

Letiow⸗orbeck hatte die kosgialiſtiſchen 
Halle ſeinerzeit verklagt, weil ſie ihn in ein⸗ 

  

Weneral geraeteru, ineifene, Ain lagten Sunngheng Veueral geruübte zu. — Am-Lenten Mnabr 
sffengericht in Halle Nie Vepbundih 

lorheck erſchten wieder nicht und um 

Vertreter“— Hmuecſttierung, der Pager aſtte 
La9i. 159 ben VlK Si 

(der vön de⸗ 
Ne Koſten E 
  

Polenß. Ruttänien 

  

lid beſckäfttaen. 
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„„Shaelgüd“- au⸗ 

nnes geſtrau 
Jehr beichübiatem 

eingefchkyppt iborden. 

Das norwegiſche Motorſchiff 
anfund war im leuten Monat bei Wa⸗ 
nu wieder klortg         
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ü Nalſchtrn isblich verunglüct. Infolzge 

Benofßenichaftlicher Buſammenthitt. di Leu, LgüD getziese i Mienberen, Indenen Hüusg 

0a rein e Wren, 3 * in neien gügen. ban Heoln e brel Pn Laidr Oie i K5. 

i e e ee 
livter bem arten Pruc Auherker Vei 7 bie ertennt Periwelftnngteat. gran us blieb tot lieaen. 

Kis, baß nur drerch die arnysenicteſtiiſhe, W.Payſümtilelrer. Gaßhninh. WMennmanin den Enfherete eide ö „ Vor mobreren Tag 

ſeraung bent Giuucher kyfviateich, eun Leide geaangen werten geh. Giner achwedin wurde auf der Streck⸗ Ole — geel bel Grünber9 in Scteſten Sit 

kanl, Lcr LüssvrHältungen, dye vul nußrn kommen, Lie engnit Alltetähr ein oiſer mit wertvollen Pelzen aus bem E etten Emma Vofeng gehöge, Eil, 

Abreu MüseAEA2 Meüimen aus meitvylliieen nuß weltwißt. geltohleu, dte einen Miliſonenwert haben follen, die Wurtirat. bie au, Urbrohelung binwielen. Alg 5e 

Wihalflichcn, Wütnteß uic e auc 7 Atweeuichall. Ichmedtn uchr allein mit einem ſetmben Herrr in bringend verbachtis wurde bakd barauf ber Sükar ut 

e aen, ven mocteele,fgOeMemag, Klatſc, Wohrend derx Pahr gina verheſtei. Hoch entanalichrem,euegeGavſden Aa . 

eü,ie,tanbign, 2n Krolten. en, aciveie, fiemden Epeliewogen, ⸗Kia ſe Lur) por Ailefäbr Par,ingehgnpen, Bchult tenbieth Mie deelepen war 455 
Lürnatt. nüder hfAAninpe,ẽen ansarhen, fius leſber bie ü ů Ait a blleb 

ukineiel⸗⸗ SA üss ArMN aus In üihr Aßpiell zurüctehrte, wor der Pabrnaſt ut beaberbällnls, das nicht ohng Fumgen geblleben war. De 

usertivr EEAI M Rrſichtri, Aüer 51 rrm dethur verichnmnden. Ein, Letrat aus Peiuüſnärrn Mrüinden nich nicht nerwirklichen 

  

  

  

  

   

     

  

    

    

    

       

    

  

Gültrretiettukn naerhalk b'⸗ 
ü 5 

Keniumetuul tEu iei ‚rei dot KheEm Eünebcr, frei nen eEirttin. Pit Ummanttuna der KübfüIGGenttek. brachte er Las Madcett um. 

Ler wüf tilvalrn Müstiat- eter Süüſchergcwirn Kdettee PGed. unD n(ent e uu, eine MttiengelcUfchatt bat enßonat, Ein zum Berliner vortualrſt 
Manbana in 3 5 1 

      

Oir Pieiiner Slusteetürbnefenvertamminn peſchloffen, um (ſhen Kynſulat veriepter Cerr war auß, bem 11 in eine 

Einianng, das i& üſe Grfefune. düunt cP ine mobttne Werwattuns ani een, Piüt Werfe Pyshon un gurlüruendamm üpergeſledelt LSer vor⸗ 

Laht n. KAEI1 inimvebrincn atrcbe in, Ritter »äi Pirspra knliih in ktäbtiſchrt Aun. é daut %%½ Urtratfapitaf bberachend kEin ümmer perlioh, erichten ain clegant ge⸗ 

kihenve“ Me nftüihiicen Littsrantt, ut ci,aullgenemmen mWerbhen, bir kiüberiren Mecht der Artettet, kleibeter, beutich mi kre. Küicess, ſchen, Antlantg ſorechenßer 

all, K M HeniGGAHLGUTE WürüihaAnt(en, KtrHfcg enD MreHun WarLei, i, keiner Weihe angeladel Herr von ausläntilceh, Ausfeew, Gaö, Ach alh, Abrey. 1 

Aur kucnen Ureünftüüen un ciarnte Wtsertsteictrgttfi, iiri ben 565 W. Leu SinPitheater, Kuiniceſtr Gugetcgenen aud und gtef, uich in fein Zunmer kübren. Durt 

zuna kommi ſeht leten ünerinen Kettt. ia eine lünner“ NXhafrtadt., bei der Pie bürarrlichen Stadt. ertroch er den einen Krtlet, nabm ben Inbalt an ſich und 

* AAlt tit ktr Rer- MNATNMIEC Ulfebung des Tbeaters eintraien Tie verſchwand mii ben beiden antkreren Koffern. Er exrbeuſele 

x bluts, retbeten betanter ſedes dit tuten.t COcubos, vertctedene Pceckhelte, vortualeſlicher Panten, 

Eben Verttaachtte amnag bes Piaßttbeuterd und biilisien le Gr.Fgertlachen ünt Würde im Laerie von mebreren Willionen 

Küime, M enbben det Muichngen C= wungt Khlte9Hte Woifü en, den Marf. 

ůreLp, Wüytte,gee Mißteyen auf iß Piiniener Wart in er Itapbbie in eiser coalliches Cyinmbbhle, Ou aerbiſ 

Atenbe ns culerit P f ö‚ (H0 kand men iy einem ube! berüchllglen Vaudſs in eem Pei 
„ Uh. AGIGHSO! bnUIfernen r;:chhflen.einen Ghinelen lot por. maffrend aut bemlelten Laner drei 

un Wi deärlheirrinnbänfali der Aatcheneniabrel Brar.vefta bewuftlofe Onglaudertucn lanehn⸗ Der Raum, in 

Heberneyteliuun Fas iß der bole Iü bel Pantumathet 

enſcheHAM 
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IHUin unke r NiAf. ꝛ20½ν ue tutectiE 2 aihn Atbr! Anhaber en 

ſ ,, „, Mlene VGUbATüntiteteu eaiht Atbeiter Wir àem Muhaier ccen em ö auen und ber föle Ehinete ßefunden wurben. wa 
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Die Verpfleanundrollen in der Staakl. Vrenenftinit mſtitgrihtiſche. völkerverbetzende Erganmiſatlen und ihre Fru. Den beſtehenden Säten, und war obgerunbet auf 4 beIw. 6 

werden mi Würknna vom un. Nopember wie boiat ſeitgeſept: tale Weltoniche,iung. Wle unlaglich rübrenb iſt der Tod Lei zrn Kenerlelle erbabt. Die Save betragen danaßs: 
in der J, Verpfle Vahſchnie Aingenteie gesanaehürige vor cherr) Trakl, Pleſeß munderharen Lviers und, Rünh. bel Boßaunger von 1—-4 Keuerſtellen ſe Reuerßelle l Marf 
aut 2, Mark, aſich, för Anslärder 8280 Wark; in der lert, dſeſes Menſchen, der in zehn Beilen ubr Berſe meßr nogallich bei Wopmungen von ( und mabreren Fenertelen 
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MO Wgih, ür Aukienbeß auß Jpeh Waefige auf 650 der Kralfe Autbruch Ernß Stadlers, den eſne enalicche liche, Anorhunna. Nachbem unter dem Nindoteh⸗ 
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von Koſtenaefetzen und Gebührenordnungen, betr. elnes der Gefallenen. Richard Suellendek, —— Vermigenbſteuergeſebes und betr, die weitere Eutlaßung 
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der Gerichte. Erſte Beratung einen Geſetzentwurfs betr. 

kaben, wenn es ſich genbahl geßllbet, —    

    

   
   

  

    

         

  

   
          

  

    

      

  

     
   
  

       
    
            

          

   
24. 11, 28. I. Kurzebraa . . ＋ 1 

Erinächtiauna des Senals zur vorübergehenden Aenderung Oie Ciszeit in unſerer Geimat JZowlchoſt ... 1,% —, Montauerſpitze 1.25 „ 
non Stenergeſetzen. Die Abänderungen der Bekanntmachung betitelt ſich ein Acblellderwortrag der am Donnerstag. den 24, UI. 25, [1. [Dieckel 1.19 uber Aendermna der Merorönung über Rrelstreiberel. Das äd. Vopember. abende 7 lihr, in der Kula ber Vetriſchufe,     

   

  

   
Worſchau .. J.- L„,s , 

Ruhegebalt der Mitalieder des Senals im Hauptamt. Die am Hanfavlau, vom Arbekter-Bildungsausſchuß veranſtaltet ö 24. 1I. 25. 11. Weug, zum Agipese von Grundſtücken. Abändernng ——1 N ehsen zu Mnbfcble Korte n ind aum relhe von 0 Plo. 25 11 5 10 ineicucdgeteber baaben zum Wobntnasbau. PDas Mark am Saſleingang zu haben. Thorn.. 
Nene Süiktungen für das Stadimuſeum. In dankens⸗ 

u —* werter Weife baben die Kunſtſammlungen im ranziäkaner⸗ Der lvarlame Sengt. Cs ſol in tetzter Beit wiederbolt 0 unds, . Leſſeru. Wuu iae gu Nuurc Gs irſaſter v0 ogiener örlifrcame⸗ on Werenß amegns D5 ipeneegen 36 Ver- — Seite ederum wertvollen Ruwa erfahren. Lin Einer öſlentli ung von anntmachungen bpeitungen 
5 

ang Müſtte, dcs HWiünchener Ollcbgerß Naͤrl Seippeu MOüUr nicht die erforderlichen Soarſamlelörüicüichten Laben walten tur Pundier Mücßendten ups den abrügen Keiu 1O — 
aus Milteln erworben, die Herr Kaufmann Felir v. Kyt⸗ laflen. Bei künfligen Verſtöhßen gegen die dafür geltenden e; Onſerate Anton Hooken, Danzia. 
ko w bereltgeſtellt batte, ein anderer Frauenkopf aus Bronze [Vorſchriften we 

hrkoͤſten haftbar gemacht werden. * Druc von J. Gebleu. Co., Danzig. 
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verde ich im freiwiligen Auftrage aue dem Siachlaß ů Babellee⸗ und Vernſtein⸗ Gehen Lande, i⸗ Schbnnaßel kolgende wertvalle 
Iiee I1 1. Jolbené Herren,Kapſeluhr Aett Kette, Mitberne 
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„ 1 LEͤffel. Sofa, lalte Sahrel Waſch⸗ und Nachttiſche ůi i i 
* e. Schreibtiht) u. Stuhl, Klelder⸗ 

ltoff ſind beim Zollamt 1 Inlandsverkehr hier E t B I ſchleiferimnen mii Marmorplatt⸗ bre — winger, Mepulator, , EEnesto Bellinil! üeei. ,, . 
ele ů ‚ 

—— ö ndſchrank, e, 0 ‚ Kalcteif der Helhlognahme und den Srafvor]ſg er — a0 Wä ſinden dauernde Beſchaftgung. iicger, spienet' Gatzimen, Bielber Daſce Vor ſchriften des genannten Geſetzes. 0 ů Wu das Wöchenilicher Verdienſt 8 biei * en Vurnah ate beßheh lſern. 
Hamig, den 24. November 1922. (5880& Ulünrenude Hovomber-Programm. 4000 bis 6000 Mark. gchrurcht unb 1Sfunbe vorber Oberzolldirektion. 2 voweauf belFruumenn. artang 71/. Unr. hdaſelbſt zu beſichtigen⸗ 
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  rau Auguſte Sellke, ů ereld. Muntlonatorin u. Sachverſtändige in Danzig, Ferner können ſich melden zur ˙ Kohlenmertt 14-18. Taleſan 560. (8861 
Erlernung der Schleifetei 4 .— iuhger Diemn, Derrſsioiig ü nas Mäfon, en höchſten Preisſpagt waug 

S NMNM U HI Wiüchen ů W ?tropol- 

I.IBSELLE: Sladlthenter Danzig, rene, 
Direktton: Rudolf Schaper vnschllehend Woln-Kaharett. 

Heute, Montag, den 27. Novbr., abends 7 Uhr: SASSSesssSesessssees,,“ 
Dauerkarten Bl. — —————— 

Die beiden Nachtiaallen 
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Angeb. unter V. 1007 anunt.5., 1010 an b. Er 

        
   
   
    

     

    

   

    

  

     
   
   
   

  

        ů 14 — is Jeahre alt. Lehrzeit 3 die Erved. Dollisſt. (7880. —.LelbemmE.22 
Operetie in 3 Akien von Leo Walter Stein. Muſik Monate bei wöchentlicher Ver⸗ ü——.—— 
Lon Wily Bredſchneider. In Szene geletzt von Erich ů onate bei wöchentl 9 WDer“ Mashenkoſtüme Sterneci, Iuſeadlen, gopenmes Aar Schiehl. Lichtspiele glitung. Nach beendeter Lehrzeit be.Demen aeeref Inſoektion: Zohannes Junk. 

—* 1 5 far Herre Derſonen wie bekannt. Ende gegen 10 Uhr. DominteùHa. wöchentlicher Verdlenſt von 20⁰⁰ MAt V. 1003 . mit Küchenantell. Stabt Dienslag, den 28. Nevember, abends 7 Uhr: Dauer⸗ —————— bis 6000 Mark ſteigend. E v. Voiks e V. 00s an 9.86 unt⸗ karten CI. „Und Pippa tanzt-, Ein GBlas- Vochentqgs Ib. b. 2 Ubls die O Hüttenmärchen 
Uun. 

8 
Mittwoch, den 29 November, abends )/ Ubßr: Dauer⸗ 

kutten D 1. Flachsmtann als Erzieher, Komödie. 
Donnerstag, den 30. November, ahends 7 Uhr: Dauer⸗ 
ü harten E J. „Fidelio“. Oper. 

Freitag, den 1. Deſember, abends 7 Uhr: Pauer⸗ 
karten A 2. Rigoleito. Oper. 

   

     

    

   

  

Julius Woythaler 
VPVorſtädtiſcher Praben 41. 1Wrfehe,-Mabre, 2855 radſahren K 

Ein Programm für alle Kreißs! 

DER LOLENMMOPF/ 
II. Toit. Snsationciles-Abrnfentr in f AKten Kleiderſor., Vert., Betiſt., 

     

    

   

    

  

uů enantell geſucht. 
Angeb, Unter W. 1605 an 

  

    

  

   
   

       

  

  

  
    

  

      

         

          

Sonnabend, de „ 685 8 LLederlacke (Pez), Kiiyo N ů 
85 amanem, 3 2 L, Püaſerr Die faveniſce (Inhiait nachnSig vom J. Leihhr ů Piais Ttliche, Spltgel UE bErmbly marn. Müoh, Lauſbur che Pvon berujet 6 . . 1006 buppe.- bofſoicl in 3 Aalen. „ts dem Leben einer, Schreipt, Waßchnaſſel zupreisemert zu verhaufen. OdkL Luufmäd En ſ Woseſt ( ‚ 60 „ I: — Dverk. E 8,K Er.Hochſtrieh 46,2l. (Tſgelucht. — (FE er Mann fucht zum Continental“⸗Schreibnraſchine eüeebee ,e 7 ＋* i — f ‚ rebsmart „ 1 Angehote Anter 

wenig gebraucht, weil überzählig Gtoßpes o·iginl, ſtahnenischhesS Aussicttungs- VI ertenmantel Zimmer. Angehe ů mit Kaſten u. Tiſch preiswert abzugeb. merh in 5 Aßtea. 185 Gaslampen, Spiegel e P. 1004 an die Epedltlon 

      

  föchlanke Fig, mittl. Gr.) wegen Umzug zu vertaufen der Volhsſtimme. E. 
Zu erfahren in der Exped. der Volksſtimme. (7848 AcslgeuπαE getliegene Mnslf. uad, Mickalſchlitlſchuhe Lepfenengs Warne DoL Anhani. Silll, Maler⸗u.Auſteſharef, ee-,elaen El Me ů I·Il. Eil. 

— 
adie . Het. W1 1 

＋ 2 
— Ein wachſamer hand. gekommen. Wieder⸗ 766U7 61 

— 2— ——— 0 Kleine Anæz n enrollen Schäfer bringer erhül Belohvung] MgIREIHie rerden gut und zu mäßigen Preiſen ausgeſüh ＋ I. 2 Elge ErlenrollenSchäfer D SüKE. üiinftuimme aungevote unter v. IM0n dn öie Exped. der Volß⸗ tn unrer Kaitunh aitu — 2Wttr, lang) zu verkaufen.I1h Jahyre alk, au perkauf. Jihannisgaße 28. 1 den Göſtstätten! 
Kimme. bIIiig und efolgvHeich. Aneipob 37 a. ([Rammbau 29 pt. GieAAaAneere 

  

  
  

  

   

  
    

    

    

    

       
 



  

      GILEILLDL 5A 
banziger Siemensgesellschett m. b. H. Landmaschinen und Serüite 

Tosn-2n- donse Am 2 Tor 1 lun — 554. 3694 ö Muscate, Betoeke & GOo. 

Volistäntlige elektrische Lieht- und Kraftanlagen 
——— 

    

„POLBaI“ 
0 K 0 S Stã hfußbo dden euim Lahheile ouemben Eammeus Imssperteer f. . .ꝛ.h 

-- Parkelt-Fnbrik= 
Telrtrrmm' AdrtNe POLBAL“ Droettgasse 22 

bAETLe-Laneruns im Grofl. und Kleinbandel ¶ Eioene Kaispeicher zowie oroſie Läder für Nola, Stock- und Nlassengut 

EBEHGFORHRD 
Holz-Speditions- und Lager-Gesellschaft m. b. H. 

AK TIEN. GESEIHl. SCHAFT 

O . IVXA 

Langgarten Nr. 47 DaAzie . Tol, 144, 5657, 6801 Preis Sudt Danztt 

Lakerpistre in Strohdelch. Kaiserhaſer. M'eichselmünde. 5 3 Dahziter Strahe 20 · Fervopr. OuvA S9 

Danziger Essigsprit- und Mostiichfabrił — „Massar“ 

„e 
K U Schokoladen-Werke 

              

       
       

  

     
    
   

      

   

      

  
     

   

R. Mattke 4 Co. TRANSIT. HANDELSCESEILSCHAET M. B. H. 

KOUer ue Pabrih: UMhEe SGAIDSMAEOe NI, 3 GMπρ Teieter Nr. 783 Langermarkt Nr. 17m ů 

ů 0* Kons „Fabrik 

2 c. W. Kühne o. M. b. H. 5 2tS, Ternscher .ey 102 

ö HRuddoclf Prantz, Danzig Easaig Eammbe- a n Tü-Aer, CeV 

ietreide: Mühlenlabrikale: Hülsenfrüchte Ssaten Koloniawaren Mostrioh X* 2 à* 

ů Lepet Beshesüünt-a 27 Pemiperche 8578 v 52U= FEapon ü ů vu 2 * 
Konserven 

ů L Wüieme T ̃ WQWDEEEEEEEE 

ü UHDͤSO —— 
Dil Wlepsthi X Löveht e Mve —e AaimeonsmeEI 

Donsig. Munhenvarse * bampfarverkehr Swinemünde Danzig—Plilau. EI K K 

Trleht-Aurt. „Msta * uV. Donserst * ein Ain *en Dapttrstag üu. Sennis 

ebewLever- ——— Prg —2 W 10 — b * — vaneiger! de Srower E ‚ 

ů —.— —.— —.— Drenetet und Lirat 5— 0 Pülan er 25 8 V„ Ainech v. Sunnabend N. ——.— Doniig. Langgatften &1 2—— 

ů kiugverkehr: „ h Denis 20 ů 

ů Groen EWiddre I ad Waneüre as uir Leonhard Silherstein 
an Lemberx ad * yn, petettülienkasse 1001! DAMEIG Föochmatt à; 

Bernsteingrecnsferel o. Renaratumeerkstütt e-Atunun Wclanl-Aden 
xt — —— 1 —.— Rauchiababen Silvapol. flolzindüfrie UI. andel —. ——— 8——— ——.— Aolauf von realirelem Rohberbsteis 

(Wiheim, Weiss &Co. G.m. b. H. 
üů e XVehre. D AuEK Danzis, Reitbahn Nr. 7 Teleaben Nr. 707 

Gewoide — Oseisasten — Künstlicher Dunger 

    

    

    

  

  

  

  

Max Ellerholz, Danzig 
Judengasse Nr. 26 

Säcke, Pläge, Polstetmatestslien, Sttänge, Seile, Curte, Helſter, Sackband., Binde-· 
gerd. Haui- u. Puplerbindisden, Wäsebeleined, Scheuertücher, Textilweren 

—— Sebrapmts S3 Ke för sile Zwecke. Stets sortertes Lager. 

  

   
  

  

Baltimex G. m. b. HH. 
lwport Danzig. Langgasse 33 

Lebensmittel, Kolonialwaren, Mehl, Speise- u. eanche Fette 

Danziger Holz-Kontor arhengeiellott Milckkannengaſle 2829 
  

    

   
   

  Schmalenberg' Weinbrand 
ů Edelbrand — Feinbrand 

ſäie Marken des Rennersi A — der beste ähnefl ů 

  

          
     

       

     
     
         

bANLISER HOLZEXPORT, isidor Solcbermer 
Telerhen: Noötamt 69 DANZIO Votstidtlacher GCruben (44ü 

Telerrsmw. Adreet DAEHOLCO- DANZ0 

Otto Russau, Danzig 
Vorrruis stallen: Longperten 4. Aitstücgt, Sruden 78 

751 deal““ Schreibmaschinen 
Fellr Jacobsohn Hundegssse 105 · Telofon 571 

Wühemg rahſh öohn: 
Fillsben: 

Alstädtt-cb. Graben 25 Pleflerstadt 42 
„ 7I U. Damm 

Laustot! ö Rihm 13/14 

   

  

      

  
        

    
   

  

    
   

Danziger Brotfabrik e. m. v. n. 
Ritterzaste J18 

BErotfahristlon und Feinbfckerel. 
     

   

    

   

      

       
    

   

  

   

biebhr. Hornberger ee Fasgegeptg 
Leder u. Schuhmacherbedart Kobſengesse 5 öů Daehichle, Eerd, Se. 107 
Danxig. Fischmarkt Mr. 11 Schild 15 ü Zophoi. Danxig. Str. 55 

Schirhaupaske 8 „ Seestr. 44 
77 E in Ser gapren Weltl 

E. b. GSemms Sürnseife u. fitbrandt, Shit 
u Wienet-, BSock-Wültstchen. Schuünken 

Scilenpulver nud Bleichsods — Aulschnitt und Wutstelen.⸗-n. 

benannt. vns „bounhtt. Uennt, Sehnent sind sehr zu empfehſen. 

  

     

       

        

      
     


